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Checkliste

 zur Angebotsaufnahme (bzw. Antragsaufnahme) für stationäre Maschinen 

1. Versicherungsnehmer
Name, Rechtsform, Straße, Nummer, PLZ, Ort (Sitz innerhalb der Republik Österreich)
Vorsteuerabzugsberechtigt Ja/ Nein
Unterschrift des VN oder Vollmacht des Maklers

2. Technische Daten der Maschinen
Art der Maschine
Hersteller
Typ (genaue Bezeichnung)
Baujahr (Achtung: Die Anlagen und Maschinen sind nicht älter als 8 Jahre)
Fabrikationsnummer (Seriennummer)
besondere Bemerkung: Zubehör

Achtung:
- Betriebsfertige serienmäßig hergestellte Anlagen und Maschinen (keine Prototypen)
- Die zu versichernden Anlagen und Maschinen befinden sich in ordnungsgemäßem Zustand
- Die zu versichernden Anlagen und Maschinen werden nach den Vorschriften der (des) Hersteller(s)

regelmäßig gewartet
- Für die zu versichernden Anlagen und Maschinen sind serienmäßig hergestellte Ersatzteile lieferbar
- Gewerblicher und bestimmungsgemäßer Einsatz der Anlagen und Maschinen

3. Versicherungssumme
Neuwert exkl. Rabatte
Inkl. Bezugskosten (z.B. Kosten für Fracht, Zölle, Gebühren, Steuern und Kosten für Montage,
Lagerung und Verpackung, ohne MwSt.)

4. Selbstbehalt

mind. 250 EUR

5. Versicherungsort (genaue Anschrift)

Anschrift des Versicherungsnehmers oder anderer Standort

6. Versicherungsumfang/Produkt (Basis oder Premium)

Basis 
- Aufräumungs-, Dekontaminations- und Entsorgungskosten bis 10.000 EUR
- Dekontaminations- und Entsorgungskosten für Erdreich bis 10.000 EUR
- Bewegungs- und Schutzkosten bis 10.000 EUR
- Luftfrachtkosten bis 10.000 EUR
- Sofortige Reparatur bis 5.000 EUR

Premium 

- Aufräumungs-, Dekontaminations- und Entsorgungskosten bis 50.000 EUR

- Dekontaminations und Entsorgungskosten für Erdreich bis 50.000 EUR
- Bewegungs- und Schutzkosten bis 50.000 EUR
- Luftfrachtkosten bis 50.000 EUR
- Sofortige Reparatur bis 25.000 EUR
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7. Vorschäden
Schadensrendement (der letzten 3 Jahre, wenn es sich nicht um eine neue Maschine handelt)

Achtung:  
Vorvertrag mit einer maximalen Schadenquote von 60 % bezogen auf die letzten 3 Jahre sowie des 
laufenden Versicherungsjahres 

8. Rabatte/Nachlässe

- Laufzeitrabatt 3 Jahre (-10%)
- Schadenverlaufsrabatt (-25%)

(Es wird ein schadenabhängiger Sonderrabatt in Höhe von 25 % gewährt. Dieser Rabatt entfällt ab
nächster Hauptfälligkeit, wenn die im Versicherungsvertrag genannte Schadenquote von 60 %
(Anteil der ausgezahlten und reservierten Schäden an der eingezahlten Nettoprämie) überschritten
wird. Die Rabattgewährung erfolgt erst wieder ab der Hauptfälligkeit, ab welcher die genannte
Schadenquote von 60 % unterschritten ist)

- Zahlungsart SEPA (-5%)

9. Vor- /Stammversicherung

Bestehen oder bestanden gleichartige Versicherungen bei anderen Versicherern, wenn ja:
- Bereits gekündigt?
- Gesellschaft, Versicherungsnummer
- Versicherungssumme
- Ablauf
- Bestehen Vorschäden (Anzahl der Vorschäden + Entschädigung)

10. Vermittlerdaten R+V

Vermittlernummer bei R+V
E-Mail-Adresse

11. Deckungserweiterungen

- Einschluss Energieerzeugung (ohne Pflanzenöl, Biogas, Holzvergasung, nur bei
Gebäudetechnik, Hotel- und Gastronomiebetrieb, Krankenhaus und Pflegeheim)

- Mietkosten für Ersatzgeräte (max. 250 EUR / Tag, max. 20 Tage; nur bei Premium)

12. Hinweis

Feuer, Diebstahl und EC-Gefahren müssen separat über die Sachversicherung abgedeckt werden.

Achtung, kein Versicherungsschutz für:

- Brand, Blitzschlag, Explosion und deren Folgeschäden

- Abhandenkommen durch Diebstahl

- Vorsatz des Versicherungsnehmers oder von dessen Repräsentanten

- Kriegsereignisse, hoheitliche Eingriffe und Schäden durch Kernenergie

- Verschleiß mit Ausnahme der daraus resultierenden Folgeschäden

- Betriebsbedingte Abnutzung, Korrosion oder Ablagerungen

- Vorhandene Mängel

Link zur Broschüre: 
Broschüre stationäre Maschinen 

https://www.ruv.at/wp-content/uploads/Downloads/Technische-Versicherung/Station%C3%A4re-Maschinen/Allgemein/9663_tv-broschuere_stationaere_maschinen.pdf

